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Dienstag, 23. Frau Rat Hindringer, weil ihr Sohn die ganze Woche krank ist.

Der neue Pfarrer Trasberger von Miesbach. Soll Vertrauen haben, ein Männer
kloster. Für die Beamten ... Im Haus Pfarrer bleiben.

Nachmittag besuche ich den kranken Generalvicar Hindringer, er spricht von
Wassersucht - ich erschrecke, das Gesicht wie aufgeschwollen, Brechreiz und
Aufstoßen, Spezialist Kielleuthner hat heute nach der Untersuchung geäußert:
Es sei bereits eine kleine Vergiftung da. Ich bitte General oberin, Schwester
Lotte zu schicken. Die Nacht war nicht gut.

Telegramm daß Mutter von Dr. Weißthanner gestorben sei. 14.00 Uhr reist er
ab mit dem Leichenwagen aus Tirol sie zu holen.
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